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Schon über 20 Jahre ist es her, seit der 1995 verstor-
bene Elektrotechniker und Forscher Erich Körbler 
der ganzheitlich arbeitenden Therapeutenwelt die 
„Neue Homöopathie“, das energetische Arbeiten mit 
heilenden Zeichen und Strichcodes, als wunderbares 
Geschenk hinterlassen hat. An dieser Stelle möchten 
wir ihm von ganzem Herzen unseren Dank ausspre-
chen. Wir, das sind die Therapeuten, Berater und 
unzählige interessierte Laien, die fl eißig mit dieser 
Methode arbeiten und immer neue und ganz er-
staunliche Erfahrungen damit machen. Seit Körblers 
Tod haben viele Menschen an der Weiterentwick-
lung dieser erfolgreichen Methode gearbeitet, und 
es sind zwischenzeitlich insbesondere viele wert-
volle Arbeitshilfen rund um die Neue Homöopathie 
entstanden, allen voran Testlisten, Arbeitshilfen 
und Schautafeln, die die Umsetzung der Methode 
immens erleichtern. 

Die wichtigsten davon liegen nun mit diesem „Pra-
xisbuch“ vor Ihnen. Es ist ein wahres „Kraftbuch“ 
geworden und zwar deswegen, weil nun erstmals 
die bisher nur einzeln zur Verfügung stehenden 
Schautafeln in einer einzigen praktischen Sammlung 
zu haben sind. Danke an dieser Stelle insbesondere 
an Dich, Alvina Kreipl, die Du uns Deine Grafi ken so 
selbstlos zur Verfügung gestellt hast! 
Das Praxisbuch richtet sich primär an die Anwender 
der Neuen Homöopathie, die in der Regel die pas-
senden Heilzeichen mit einer Einhandrute (Tensor) 

austesten. Sie alle kennen bereits das System des 
„Vektorenkreises“, d. h. das Testen der Belastungs-
grade von Symptomen im „Wie-Frage-System“. Wer 
dieses System erlernen möchte, den verweisen wir 
auf die einschlägige Literatur im Anhang. 

Aber auch alle anderen energetisch arbeitenden 
Menschen, wie Kinesiologen, Muskeltester, Pendel-
kundige usw., können mit diesen Schautafeln und 
Testtabellen wunderbar arbeiten. Absichtlich haben 
wir deswegen die Beschreibungen der einzelnen 
Schautafeln so gehalten, dass Sie auch mit „Ja-/Nein-
Testungen“ sehr gut zurechtkommen und wertvolle 
Unterstützung in Ihrer Arbeit erfahren werden. 

Es gibt so viele Möglichkeiten, die Kraft der Symbole 
für den Alltag und in der therapeutischen Arbeit zu 
nutzen. Probieren Sie es einfach aus. Wir wünschen 
Ihnen sehr viel Freude und Erfolg damit!

Christina Baumann und Roswitha Stark 
im September 2013

Zum Praxisbuch

Die meisten Anwender der Neuen Homöopathie verwenden Einhandruten zur Testung, dieses Buch ist aber auch für Pendel- oder Muskeltest bestens geeignet.

Haben Sie Fragen an die Autorinnen?
Anregungen zum Buch?

Erfahrungen, die Sie mit anderen teilen möchten?

Nutzen Sie unser Internetforum:
www.mankau-verlag.de
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Das Ypsilon
Es dient einerseits der Wasser- und Lymphe-
mobilisierung, wenn es richtig am Körper 
aufgemalt wird. Andererseits vor allem dazu, 
um negativ wirkende 
Schwingungen, wie z. B. 
unverträgliche Lebens-
mittel oder Medikamen-
te positiver zu machen 
oder als guter Affi  rma-
tions- und Wunschver-
stärker.

Die Kreuzformen
Die beiden Kreuzformen gleichschenkliges 
Kreuz und Jerusalemkreuz eignen sich bes-
tens für die Harmonisierung von geopathi-
schen und anderen Störfeldern. Sie haben 
sich in der Praxis aber auch sehr bewährt, 
wenn ein guter Schutz vor negativen Ein-
fl üssen im weitesten Sinne benötigt wird. 
Vor allem das Projizieren mit Gedankenkraft zwischen 
sich und dem „Störenfried“ zeigte gute Wirkung.

Das Elektrosmogzeichen
Dient insbesondere dem Ausgleich 
störender bis krank machender hoch- 
und niedrigfrequenter Strahlung, wie 
sie z. B. von Geräten im Haushalt, Sen-
demasten, Handys, Funk usw. ausgehen. In Richtung 
großer Sendeanlagen arbeiten wir hier vor allem mit 
Gedankenkraft, und für die kleinen und größeren 
Elektrosmog emittierenden Geräte gibt es praktische 
Abziehaufk leber (Bezugsquellen siehe Anhang).

Bei den Strichcodes der Neuen Homöopathie, die der 
Elektrotechniker Erich Körbler in den 80er-Jahren als 
sehr wirksames Heilsystem wiederentdeckte, handelt 
es sich primär um folgende:

Die Umkehrzeichen
Das sind Sinus, 1-Strich-Sinus, 2-Strich-
Sinus und 3-Strich-Sinus. Diese Zeichen 
testen Sie primär aus, um den Energiekör-
per des Menschen so weit zu beeinfl ussen, 
dass er wieder zur optimalen Harmonie 
zurückkehrt. Schon wenn Sie als „Nicht-
Körblerianer“ nur mit diesen Zeichen 
arbeiten, werden Sie gute Erfolge haben. 
Die Umkehrzeichen verwenden wir pri-
mär für die Methode der Wasserübertra-
gung, indem wir das blockierte Thema/
Symptom auf einen (farbigen) Zettel 
schreiben, mit dem spezifi sch besten aus-
getesteten Zeichen übermalen und diese Information 
per Gedankenkraft auf Wasser fl ießen lassen. 

Testen Sie immer die „Do-
sierung“, d. h. wie oft am 
Tag und wie viele Tage ins-
gesamt der Mensch diesen 
Vorgang wiederholen soll 
und auch, welches andere 
Zeichen evtl. diesem zu-
erst ausgetesteten folgen 
soll. Das aufgeschriebe-
ne Thema bleibt dabei gleich, bis Sie testen, dass das 
Thema jetzt vollständig in Ordnung ist.

Die parallelen Striche
1 bis 9 parallele Striche dienen vor allem 
dazu, um sie direkt auf die Haut, z. B. auf 
Schmerzzonen aufzumalen. Sie können aber 
auch wie die Umkehrzeichen dazu dienen, 
ein blockierendes Thema zu harmonisieren, 
z. B. per Wasserinformation. Näheres siehe 
Tabelle „Symbole der Neuen Homöopathie“ (Seite 11).

Die Zeichen der 
Neuen Homöopathie 

Ich setze diese 
Testlisten

mit Erfolg ein

Sie stellen sich ca. 1 Minute lang vor, 
wie die Information vom Zettel in 
das Wasser „hineinfl ießt“.
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Die Anwendungsweise und Beschreibung der ein-
zelnen Testlisten finden Sie jeweils direkt neben der 
dazugehörigen Schautafel, sodass Sie das Praxisbuch 
ganz einfach plan vor sich hinlegen und dann den 
Text dazu lesen können. Damit Sie wissen, mit wel-
cher Schautafel Sie im jeweiligen Fall am besten arbei-
ten sollten, stellen wir Ihnen hier eine Vortesttabelle 
zur Verfügung:

Wenn Sie mithilfe der Vortesttabelle das passende 
Chart herausgefunden haben, ist das Prinzip jetzt  
immer das gleiche:
►	Sie testen die belasteten Punkte bzw. Themen an-

hand der Schautafel.
►	Sie testen, welche Symbole (meist Umkehrzeichen) 

sich eignen, um diesen Punkt direkt zu bemalen 
bzw. über das aufgeschriebene Thema zu zeichnen.

►	Sie fragen nach Ausgleich aller Punkte die Zeitdau-
er ab, danach müssen die Zeichen wieder entfernt 
werden, weil die Schwingungsfrequenz dann nicht 
mehr stimmt.

►	Beachten Sie die zusätzlichen Anleitungen neben 
der jeweiligen Schautafel.

Wie man mit den Testlisten  
und Charts arbeitet
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Farbkreis

Es hat sich sehr bewährt, mit farbigen Permanent-
Stiften zu malen (auf Verträglichkeit getestete Stifte 
siehe unter www.ypsilon-shop.de), denn die zusätz-
liche Energie einer Farbe gibt einen weiteren Heil- 
impuls zu den Zeichen. Farbe können Sie aber auch 
„gedanklich“ aufbringen, indem Sie die beste Farbe 
mithilfe des obenstehenden Farbkreises austesten. 
Jede Schautafel kann einerseits dazu dienen, um die 
Punkte am Menschen/Klienten oder natürlich bei sich 
selbst besser zu finden und die entsprechend passenden 
Zeichen dann direkt am Menschen aufzumalen. Sie 

können sie aber auch wunderbar dazu verwenden, 
um Fernübertragungen zu machen, d. h. Sie können 

die Zeichen direkt auf die Testliste aufmalen, zur 
Person (oder z. B. auch zu einem Tier) „senden“ 
(bitte nur nach Erlaubnis) und anschließend 
fragen, wann dieser Vorgang beendet sein soll. 
Denn schließlich ist „alles mit allem“ verbun-
den, und so funktioniert auch dies.

Sämtliche Schautafeln und Charts gibt es 
auch weiterhin als stabil laminierte Einzel-

tafeln im www.ypsilon-shop.de. Dort finden 
Sie auch vertiefende Spezialsammlungen zu 

einzelnen Themenbereichen, wie z. B. Meridian- 
verläufe, Nahrungsmittel- oder Essenzentestlisten. 

Dies würde jedoch den Rahmen des Praxisbuchs 
sprengen. Bei weiteren Fragen dürfen Sie die Autorin-
nen gerne kontaktieren, wir helfen Ihnen weiter.

Vortesttabelle

...
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Testschema Ursachenfi ndung

Funktion
Die Ursachen für körperliche, seelisch-emotiona-
le und geistige Beschwerden oder auch alltägliche 
Anliegen, wenn gewünschte Dinge nicht in die Re-
alisierung gehen, weil subtile unbewusste Energien 
blockieren, können äußerst vielschichtig sein. Oft 
haben Therapeuten und an ganzheitlichen Metho-
den interessierte Laien nicht viel Vorstellung von der 
Verschiedenartigkeit der möglichen Ursachen. Hier 
ist dieses Chart eine große Hilfe. Denn es macht kei-
nen Sinn, z. B. auf der emotional-psychischen Ebene 
zu behandeln, wenn eine Schwermetallbelastung die 
Ursache ist, die einfach nach einer Toxinausleitung 
verlangt. Das Testschema gibt Ihnen zunächst einen 
guten Überblick, mit welchen Themen die Beschwer-
den in etwa zu tun haben könnten, ob es sich eher um 
Materiell-Stoffl  iches, wie z. B. eine Vergiftung, han-
deln könnte oder auf der psychischen Ebene weiter zu 
testen ist. Anschließend können Sie davon ausgehend 
weiter in die Tiefe testen und die Ursachen genauer 
eruieren und anschließend behandeln.

Anwendungsweise 
Da dies ein rundes Chart ist, würde sich natürlich 
die Testung mit dem Pendel anbieten. Aber auch mit 
einem Tensor oder dem Muskeltest können Sie leicht 
herausfi nden, in welcher Richtung Sie Ihre Ursachen-
forschung betreiben sollten. Konzentrieren Sie sich 
zunächst auf den inneren Kreis in der oberen Abbil-
dung und testen Sie aus den sechs Möglichkeiten, 
welches Stichwort den höchsten Belastungsgrad an-
zeigt bzw. welche Ursache Priorität hat, indem Sie mit 
dem linken Zeigefi nger nacheinander folgende Felder 
berühren:
► Materielle Ebene
► Innere Ebene
► Körperliche Ebene
► Karmische Ebene
► Psychische Ebene
► Sonstige

Richten Sie anschließend Ihre Aufmerksamkeit auf 
die zugeordneten Felder im äußeren Kreis und fragen 
Sie hier wiederum ab, ob etwas blockiert ist bzw. die 
höchste Priorität hat, um weiterzuarbeiten. Das wä-

ren z. B. bei psychischen Ursachen die Felder Familie, 
Beruf/Firma, Schock/Unfall, Trauma und Missbrauch. 

Die unter dem großen Kreis stehenden kleinen Krei-
se „mit sich selbst“ und „mit anderen“ zeigen Ihnen 
bei entsprechender Testung an, ob die Themen in der 
Person selbst zu suchen sind oder ob Sie evtl. noch 
andere Personen in die Testung einbeziehen sollten, 
z. B. Mutter, Vater, Partner, Kinder, Kollegen usw., 
denn es kann sein, dass der Klient deren Themen 
(zum Teil) übernommen hat.

Die Abbildung ganz unten zeigt Ihnen, wann die Blo-
ckade wahrscheinlich entstanden ist, z. B. im Jetzt 
(aktuelles Thema), im Erwachsenenalter (Adult), in 
der Jugend, der Kindheit, pränatal (vor der Geburt in 
der Embryophase oder zum Zeitpunkt der Empfäng-
nis) oder sogar schon in früheren Leben.

Einsatzgebiete
Dieses Chart kann man bereits zu Beginn einer Tes-
tung bzw. Behandlung immer gut gebrauchen, um 
einen ersten Eindruck zu gewinnen, in welche Rich-
tung der Behandlung es wahrscheinlich gehen wird. 
Zum Beispiel eher in Richtung einer körperlichen 
Ausleitung (von Giften oder Entstörung bei Ein-
fl üssen unverträglicher Strahlungen) oder ob eine 
seelisch-emotional-geistige Arbeit gemacht werden 
sollte (z. B. eine Glaubenssatzarbeit bei psychischen 
Ursachenthemen). So halten Sie sich bei Ihrer 
Arbeit nicht an ungeeigneten Ebenen auf, weil Sie von 
Anfang an die richtige Spur verfolgen.

Tipps
Es können auch mehrere Ebenen eine Blockade auf-
weisen, die erlöst werden möchte. Zum Beispiel ist 
es vorstellbar, dass eine Blockade auf der psychischen 
Ebene (zum Beispiel ein Trauma) mit Priorität 1 erlöst 
werden muss und gleichzeitig eine Schwermetallvergif-
tung (Materielle Ebene – Gifte) besteht, die ausgeleitet 
werden sollte. Fragen Sie in diesem Fall, was zuerst be-
handelt werden soll. Damit tragen Sie sozusagen zuerst 
diese Schicht ab, um dann weiter in die Tiefe zu gehen.
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Energiebalance

Funktion
Diese Übersicht zeigt Ihnen alle Akupunkturpunk-
te auf einen Blick. Außer dem Punkt „Mykosen“, der 
eine besondere Behandlung benötigt, sehen Sie diese 
Punkte auch einzeln in der Testliste „Energiebalan-
ce Punkte“. Beide Listen können Sie benutzen, um 
Meridiane zu harmonisieren (Testen Sie, welche für 
Ihren Zweck besser geeignet ist). Die Punkte Myko-
sen, Entzündungspunkte, Toxine und Allergien brin-
gen Ihnen darüber hinaus diagnostische Erkenntnisse 
über eine evtl. auszuleitende Belastung mit Blutpil-
zen, Erregern, Giften oder Unverträglichkeiten. Diese 
Punkte werden zunächst auch durch Zeichen ausge-
glichen, aber Sie müssen außerdem noch abfragen, ob 
anschließend eine Ausleitung notwendig ist. 

Diese Testliste kann auch dazu verwendet werden, 
um energetisch per Fernübertragung einen Impuls 
zu setzen, in dem Sie z. B. den Namen der Person 
oder ein Foto dazulegen. Nach dem Bemalen aller 
Punkte direkt auf der Testliste (sie kann für diesen 
Zweck auch in eine Klarsichthülle gelegt werden) 
schreiben Sie dazu, wie lange die Übertragung dau-
ern soll (Datum). Nach dieser Zeit entfernen Sie die 
Zeichen wieder.

Anwendungsweise
Testen Sie grundsätzlich beide Körperseiten, außer es 
ist etwas anderes angegeben. Es wurde nur aus Platz- 
und Übersichtlichkeitsgründen darauf verzichtet, die 
Akupunkturpunkte auf beiden Körperseiten einzutra-
gen. „Innen“ bedeutet zur Körpermitte hin, „außen“ 
vom Körper weg. Die Reihenfolge der Testpunkte 
entnehmen Sie der Abbildung. Sobald ein Punkt „blo-
ckiert” anzeigt, wird dieser sofort bemalt, bevor Sie mit 
dem nächsten Punkt weitermachen. Erst nachdem Sie 
sämtliche Punkte von 1 bis 17 bearbeitet haben, fragen 
Sie, wie lange alle Zeichen verbleiben sollen (Minuten, 
Stunden, Tage). Nach Ablauf dieser Zeit müssen die 
Zeichen wieder entfernt werden.

Einsatzgebiete
Genauso wie die Testliste „Energiebalance Punkte“ 
gut für Fernübertragungen einsetzbar. Sie können 
austesten, welche der beiden Listen besser geeignet 
ist für den jeweiligen Fall.

Tipps
► Blutpilze-Mykosenpunkt: Nur links testen: Von der 

Mitte des linken Schlüsselbeins in einer geraden Linie 
Richtung Brust gehen. Die Stelle liegt im dritten Zwi-
schenrippenraum. Hier malen Sie nicht das Zeichen 
auf, das Sie im Energiekreis getestet haben, sondern 
gehen folgendermaßen vor:

 Ab Grad 5: Sie halten eine Karte mit 4 senkrechten 
Strichen an den Testpunkt. Kommt jetzt ein „Aus-
geglichen“, handelt es sich um ungefährliche Pilze. 
Sie müssen nichts weiter tun. Zeigt die Rute jedoch 
immer noch Grad 3, 4, 5 oder höher an, malen Sie vier 
senkrechte Striche über den Punkt, um energetisch 
auszugleichen. Testen Sie anschließend immer noch 
Grad 5 oder höher, müssen Sie zusätzlich die schädli-
chen Blutpilze herausfi nden und ausleiten.

► Schwermetalle/Toxinpunkt Dickdarm 19: siehe Aus-
führungen bei „Energiebalance Punkte“.

► Allergiepunkt Dünndarm 19: siehe Ausführungen bei 
„Energiebalance Punkte“.

Möchten Sie weiterlesen? Unser Buch erhalten Sie bei Ihrem Buchhändler

oder im Webshop des Mankau Verlags: www.mankau-verlag.de.
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